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1. Leicht‐Küchen im Warnstreik 

Bei strahlendem Sonnenschein verließen die Kolleginnen und Kollegen in  
Kirchheim/Teck ihre Arbeitsplätze, um ihrem Arbeitgeber zu zeigen, dass sie mit  
dem vorgelegten Angebot nicht zufrieden sind. Die Verhandlungen am  
12. Dezember brachten einen Tarifabschluss für die Branche. 
Fotos unter hƩp://bit.ly/2t9C2KV 
 
 
 

2. 2.500 BeschäŌigte von Thyssenkrupp elevator auf der Straße 

Thyssenkrupp‐BeschäŌigte aus Neuhausen reisten mit 12 Bussen nach Essen zur  
Konzernzentrale an. Auf der Kundgebung, forderten die bundesweit angereisten  
BeschäŌigten neben InvesƟƟonen, den Erhalt der Tariĩindung und der MitbesƟmmung, 
insbesondere auch Zusagen zur Sicherung der Standorte und der Arbeitsplätze. 
Bei herrlichem WinterweƩer bekräŌigen 2500 der etwa 5.000 bei Thyssenkrupp  
Elevator in Deutschland BeschäŌigten die Forderungen.  
Fotos unter hƩp://bit.ly/2PCqNCq 
 
 
 

3. Ioannis Triantafillu neuer ehrenamtlicher Arbeitsrichter 

Durch die Beteiligung von Vertretern der Arbeitnehmer und Arbeitgeber als  
ehrenamtliche Richter wird ein besonders sachverständig besetztes Gericht  
geschaffen, denn sie sollen ihre besonderen Sach‐ und Fachkenntnisse mit in das  
Verfahren einbringen. Auf Vorschlag der IG Metall Esslingen wurde nun auch Ioannis  
Triantafillu (Betriebsratsmitglied bei Metabo in NürƟngen) für die Amtsperiode ab  
Januar 2020 als ehrenamtlicher Arbeitsrichter benannt. Wir wünschen ihm viel  
Erfolg bei dieser TäƟgkeit. Mehr unter: hƩp://bit.ly/38x9xHc 
 
 
 

4. EINLADUNG IG Metall‐Frauen‐Neujahrsempfang 

Auch 2020 findet der miƩlerweile schon tradiƟonelle Neujahrsempfang staƩ:  
Dienstag, 21. Januar 2020 ab 18 Uhr im Esslinger GewerkschaŌshaus. 
Zu Beginn der Veranstaltung findet die Neuwahl des Ortsfrauenausschusses staƩ.  
Danach wird Dr. Inge Gräßle, Mitglied des Europäischen Parlaments von 2004 bis  
2019, über ihre Erfahrungen zum Thema "Ist DIE PoliƟk männlich?" berichten. 
Anschließend wollen die Kolleginnen diskuƟeren, sich kennenlernen, essen und  
trinken und Spaß haben. Einladung und Anmeldung unter hƩp://bit.ly/2qK8VwW 

Newsle er 
IG Metall Esslingen 

Dezember 2019 

 

 

1/2 

Winterferien der Geschä sstelle: 
Wir haben vom 23.12.2019 bis einschl. 

06.01.2020 geschlossen. 

Beachtet  
biƩe die Einladungen  

zu Mitgliederversammlungen,  
bei denen die Delegierten für die  
kommenden vier Jahre gewählt 

werden! 



 

 

5. IG Metall‐Jugend‐Hallen‐Fußballturnier 

Nach fünf Stunden Nervenkitzel, präzisen Ballwechseln und spannenden Toren  
stand der Sieger des diesjährigen IG Metall‐Jugend Hallenfußballturnier fest:  
Mit 8:6 besiegte die MannschaŌ von Logwin, die auch letztes Jahr zweitplatzierte  
MannschaŌ von BW Papersystems beim Elfmeterschießen. Das Spiel um Platz 3  
fand zwischen Hirschmann und Index staƩ. Index entschied die ParƟe mit 3:2 für  
sich. hƩp://bit.ly/2Pl9JSB 
 
 

6. Worte zum Jahreswechsel 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 2019 war für uns Metallerinnen und Metaller ein Jahr mit Licht und SchaƩen. 
Unsere Lichtseite: Fast 1.000 Kolleginnen und Kollegen aus 85 Betrieben sind 2019 Mitglied der IG Metall Esslingen geworden – 
mehr als in den zehn Jahren zuvor (pro Jahr). Vielen BetriebsräƟnnen und Betriebsräten, Jugend‐ und Auszubildendenvertrete‐
rinnen und ‐vertretern, Schwerbehindertenvertrauensleuten, Vertrauensleuten und akƟven Mitgliedern ist es gelungen, sie von 
der IG Metall zu überzeugen. Das stärkt uns in den Betrieben und auch gegenüber der PoliƟk. Dafür möchte ich mich herzlich 
bedanken. 
Aber wo Licht ist, ist auch SchaƩen. Der Handelsstreit zwischen den USA und China sowie den USA und Europa triŏ auch Betrie‐
be bei uns im Kreis. Der Diesel‐Betrugs‐Skandal und 
die Diskussion über Elektro‐Mobilität sorgt für weite‐
re Verunsicherung. Der AuŌragseingang ist in der 
Folge stark zurückgegangen. 
Bisher gibt es bei den meisten Betrieben einen  
kooperaƟven Umgang mit den Auswirkungen. 
„Stunden entlassen staƩ Menschen“ ist bei diesen 
Betrieben die Maxime. Kurzarbeit, Anwendung des 
Tarifvertrages zur BeschäŌigungssicherung, Auswei‐
tung der tariflichen Freistellungszeit (T‐ZUG‐Tage)  
auf alle BeschäŌigte. 
Dennoch gibt es ein paar wenige Betriebe, die nur 
„halbschlau“ handeln und zum Beispiel die Anzahl der 
Azubis reduzieren oder in 2020 überhaupt keine Azu‐
bis mehr einstellen. Oder Betriebe, die die Krise  
nutzen wollen, um schon lange gehegte Verlagerun‐
gen und Entlassungen anzugehen. Das hat nichts mit 
E‐Mobilität zu tun, aber viel mit Gewinnmaximierung. 
In unsicheren Zeiten gilt: Unsere einzige Sicherheit ist unsere Solidarität! Nur wenn wir uns organisieren und zusammenhalten, 
können wir die anstehenden Veränderungen gestalten. 
 Die IG Metall hat den Klimawandel nicht erfunden und auch nicht gemacht. 
 Die IG Metall hat auch nicht den Diesel in Verruf gebracht. 
 Die IG Metall hat auch nicht entschieden, dass künŌig baƩerieelektrische Autos gebaut werden. Das war die chinesische 

Regierung. 
 Die IG Metall erkennt aber die Gefahren des Klimawandels. 
 Die IG Metall steht zu den Klimazielen der EU. 
 Die IG Metall sieht die Notwendigkeit einer CO2‐neutralen GesellschaŌ und Industrie, einer Energie‐ und Mobilitätswende. 
Der Weg dahin ist poliƟsch zu gestalten: sozial – ökologisch – demokraƟsch. Wir wollen uns einmischen, wir wollen Vorschläge 
machen. Dabei gilt für uns: Wandel braucht Sicherheit. Jede Veränderung verunsichert die Menschen. Führt zu Angst vor Ent‐
geltverlusten und dem Verlust des Arbeitsplatzes. Unsere große Herausforderung für die nächsten Jahre wird es sein, diese Ver‐
änderungen konstrukƟv zu begleiten, die sich daraus ergebenden Chancen zu nutzen und Regelungen zu finden, die Sicherheit 
geben. Niemand darf unter die Räder kommen. Wir können das, gemeinsam mit unseren Mitgliedern. 
In diesem Sinne wird unser Team im Büro Euch auch 2020 mit Herz und Verstand unterstützen. Im Namen unseres Teams wün‐
sche ich ein gutes neues Jahr. 
 
Gerhard Wick 
1. BevollmächƟgter 
IG Metall Esslingen 
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